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Zerbrochene Träume  21[50]

q = ca. 69

Text: Eugen Eckert. Musik: Joachim Raabe. © Dehm Verlag, Limburg
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1  Gottes Herz ist so weit2 [14]
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Text: Johann Freitag. Musik und Satz: Daniel Kaufhold. © Dehm Verlag, Limburg
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3  Nun kann ich gehn in deinem Frieden3 [13]

h = ca. 74

  

6

Text und Musik: Dietmar Fischenich. © Dehm Verlag, Limburg

11

Refrain16

  S
A

T
B

22

27

Zwischenspiel (ad lib.)
32

44
1.
2.
3.

Der
Der
Mit

Tag,
Tag
Träu

D

mein
ver

men

Gott,
geht,
und

war
bald
Ge

heu
schwin

dan

A

te
det
ken

mir
bin

an ge
das
ich

füllt
Licht
da.

Hm

und

Bist
und

mei
nun
du

G

ne
ist
ein

Au
Raum,
Gott,

gen
Er

der

1.
2.
3.

ha
leb

mich

D/F#

ben
tes

kennt

viel
zu

und

G

ge
be

mein

se
den
Füh

A@4

hen,
ken,
len?

A

mein
was

Gehst

Herz
mir
du

F#m

ist
ge
mit

voll,
lang
mir

so
und
und

dass
auch,

reichst

Em

es
wo
mir

ü
ich
dei

ber
ver
ne

1.
2.
3.

quillt,
sagt,

Hand?

D"7 D"7

bist
mein
Wirst

du
Gott,
du

Hm

jetzt
ich
mir

hier
will
mei

und
es

nen

kannst
neh

Durst

A/C#

mich
men
nach

gut
und
Le

ver
dir
ben

ste
schen
stil

D

hen?
ken.
len?

Nun kann ich gehn

Hm

in dei nem Frie den

A/C#

in die

A

Nacht

G

und in den Tag,

D

be reit

Em7

für das,was

ist

G6/A

und kom men mag.

D D

Nun kann ich gehn

Hm

in dei nem Frie den

A

in die

Nacht

G

und in den Tag,

D

be reit

Em7

für das, was ist

Bb"7

und kom

Am7

men mag.

D

Em7 D/F# G A Hm F#m7 G Hm A4 3

Note
nb

eis
pie

l



Verlust und Trauer

14

DEIN  I ST D IE  ZE IT

5  Aus Staub sind wir genommen5 [30]

q = ca. 72
Vorspiel 1. 2.

  

Strophen
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[14] Refrain

Text: Eugen Eckert. Musik: Joachim Raabe. © Dehm Verlag, Limburg
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Text und Musik: Kai Lünnemann. © Dehm Verlag, Limburg
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h = 66 Vorspiel

Fl. 1
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6 Strophen 1–3

Fl. 1
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12

Text: Arnd Herrmann. Musik und Arrangement: Angela M. Meyer. © Dehm Verlag, Limburg
aus CD „Glücksmoment – Lieder zum Leben“; www.dehm-verlag.de
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4  Tief in mir verborgen7 [18]
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8  In deiner Liebe Meer8 [15]
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Text, Musik und Satz: Levi Frank. © Dehm Verlag, Limburg
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Die Hände leer   39[20]
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q = 60

Text: Matthias E. Gahr. Musik: Trad. (nach „Londonderry Air“). Satz: Jürgen Kandziora. © Text+Satz: Dehm Verlag, Limburg

 

 

3

6

44

44

1.
2.
3. Du

Du
Die Hän

schreibst
brichst

de
die
nun

leer,
letz
auf

Eb@2

die
te

und

Zeit
Zei

blickst

ist
le

schon

an
der
in

ge
Ge
die

hal
schich
Wei

Eb@2/Ab

ten
te,
te

Fm

für
die
am

ei
mit
Le

Bb7

nen
dem
bens

3.
2.
1. letz

lei
strand,

Eb

ten,
sen
dein

schwe
„Ja“
Fest

Ab?2

ren
zu

land

1

Au
dir
en

Cm9

gen
be
det

blick.
gann.
hier.

Bb4 3

Die
Du
Ge

Her
fan
teil

zen
dest
te

voll,
gold
Zeit,

Eb Bb@2
D____

doch
ne
ge

Wor
Wor
mein

Cm7

te,
te
sa

die
o

me

Gm7/Bb

uns
der
Mo

3.
2.
1. feh

schlich
men

Ab?2

len,
te,
te

Fm

falln
legst
und

un
nun
Ster

Bb7

ge
den
nen

sagt
Stift
glanz

Cm7

ins
zu
ver

Bb

Schwei
rück
bin

Ab@2

gen
in

den

nun
Got
uns

zu
tes
mit

Eb@2/Ab

rück.
Hand.

dir.

Eb

4. Wir sagen Dank, dass du zu allen Zeiten,
ob schwer, ob leicht, bei uns gewesen bist.
Es möge Gott nun Frieden dir bereiten,
es finde Trost, wer schmerzvoll dich vermisst.

5. Doch glauben wir, dass wir uns wiedersehen,
mit Lachen und mit Liedern voller Glück.
Du bist voraus und öffnest uns die Türen.
Du bist am Ziel – wir gehen noch ein Stück.

Note
nb

eis
pie

l



Verlust und Trauer

24

DEIN  I ST D IE  ZE IT

14  Dass sich unsre Wege trennen10 [32]

q = 112

Text: Eugen Eckert. Musik: Peter Reulein. © Dehm Verlag, Limburg
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